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(54) Beleuchtungsvorrichtung zur Anbringung an einer ersten, eine Lichtaustrittsebene
definierenden Wand

(57) Die Erfindung betrifft eine Beleuchtungsvor-
richtung (10) zur Anbringung an einer ersten, eine
Lichtaustrittsebene (E) definierenden Wand (11), insbe-
sondere an einer Decke, sowie zur gleichmäßigen Aus-
leuchtung einer großflächigen und unter einem Winkel,
insbesondere einem 90°-Winkel, zu der ersten Wand
(11) stehenden zweiten Wand (12), umfassend eine
Lichtquelle (17), die im Bereich des ersten Brennpunk-
tes (P1) eines im wesentlichen elipsoidförmigen Reflek-
torelementes (24) angeordnet ist, eine Linsenanord-
nung (26), die eine bezüglich der Lichtaustrittsebene (E)
geneigte Spreizlinse (27) umfaßt, und eine Lichtaus-
trittsöffnung (21), in der der zweite Brennpunkt (P2) des
Reflektorelementes (24) angeordnet ist. Die Besonder-
heit der Beleuchtungsvorrichtung (10) besteht darin,
daß die Lichtquelle (17) eine freistrahlende Hochvolt-
Halogen Lampe ist, die innerhalb eines parabolförmigen
Spotreflektors (16) angeordnet ist, wobei die Längsach-
se (L) der Lampe (17) im wesentlichen senkrecht zu der
Mittelachse (M) des Spotreflektors (16) steht, daß der
erste Brennpunkt (P1) des Reflektorelementes (24) mit
dem Brennpunkt des Spotreflektors (16) zusammen-
fällt, und daß der Spotreflektor (16) eine von der Lampe
(17) zumindest teilweise durchgriffene Öffnung (19) auf-
weist.
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